
bei „Chriftum IDIr en [oBen fcbon“ solis OTLUS cardıne) eine netid;olléne
vPrrelvrmatOrijChe er ©irophe AUum Ausgangspuntk gedient baf, hat tich
1ııcfe Q[O 05; 150) einleu  enD geäußer 19 weniger wäre Dann bei
Der NMielodie periönliche Willensmeinungen DCS BerdeutihHers unDd TOrT-
IpiInnNeENDen SN  ers Denten. ©D bei Diejer Oruppe DD Gebrauchs-
tiedern aus Der Iielt Der Nebengvfitesdien|fe Xutbher mebr als Der gefreue
üfter, Bewahrer unDd VBileger übertommenen Cdelgutes b +

Iir mwerden jeben, DAaR DAas perjönliche &Clement Den Singweijen bet Den
Ordinariumsgejängen autfgeltegenen Originalliedern Xulhers begreitlicher-

weije wieder ın teiler Qurve an|teigen WwWIrD, (Schluß folgt)

NMartin Lutbher: Dankpfalmen
In ShevDdor K nolle, Hamburg

In Den „Summarien über DIeE VYialmen unD Urjachen DCS DYVolmetijhens“ (1531—33 Abieim.
YNusg, AXXVILL; ©, 9 1.) el Xutber DIEC Yialmen in 1, Weis’agungs-, S} Nebhr-, S TDIL-,

Hei- unD 5, Dank-VPijalmen 1n,  u& Ceine C©ummarien über DIie Weistiagungs- unD &Z rojt-VPialmen
aben Wr bereifs ver5ifentlicht Xutber 1938, ©, 106 uUunD 1939, ©®, .) on Den Dankpjalmen
jagt er „Hum ünfien ınD eiliche DSVankpjalmen, Darinnen inan Ooft lobt unDd preijei ür allerlei
AWohliat unDd aber gehören alle Aalmen, 19 DIt en in jeinen Qierfken. Und Ddies ind DIie
vprnehmiten, und Derjelbigen willen i Der Vialter gemacht, arum au ım HebräidHen

‚©epher Sebillim‘, Das UT ‚ein Xobe-Buch“ DDer ‚SDank-Buch“‘,“

Crreifung au Nöten,
Der 18 Vialm U e1i Dantkpjalm, Darın ©OhL„aDiD Dantkt (wie Der 1fe.

anzeigt), DAaR DD allen Teinden erlöjet 11£.*) Und ich eue in in Dier eile,
nach jeinen viererlei FemDden als ©aul, DIeEe HeWen, Abjalom unDd DIE Aufrührer,
Borher in Den er!ten jechs Derjen erzäbhle CT, wie ibm jei N tpel)e gewe in

Die eri}ten Vialmen aufT Der KXoburg ausgelegt: M, XXXI 1, 3241.3 „DYDas 1rD
treilich Der lekte aim jein, Den aDı gemacht hat, wie aus am. CZ hervorgeht, DAa

ibn gemacht haf, furz bevor ar Er hat nie feinen ein gehabt bis in Den S’DD hbinein. &s
il alto ine gemeine DDankjagung ür alle Erlöjung aus eTahren, bejonders ür DaAS, Was er AUTt
eit DECS KönNigtums erlitten hat DD Sanyl, Ab]alon, Den Vbilijtern, Den Yrern. &s fann Trel-lich Der alm. auch DD Chrijto peritanden werDen, aber ich glaube, DAR richtiger auf ©apid
beaogep WIrD, Dennoch Deutet DIE Alegorie auft Chriftum,.“
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jeinen Nöiten, DAraus ibm DIt geholten habe, Daraut INers {ühret
DAas Cxempel DDT (nach Der VBrophefien We112), WIEe DIt pileat helfen, als

Agypten gefan hat U, Danach 16 Iiers DDIN eriten FemDde,
nämlich aul Der ipm viel VeiDes tät es Ooites Wori{s|} willen, DAR
ZUM KDYnNige erwähle IDAaT, m Iiers DIt Der anDdern CoinDde
halben als DCS hHoffärtigen Soliath, er Vbilijter, es Amalech unD anDderer
HeWeN. m rühret Den Drititen em jeinen ©obhn Ub)alom mit jeinem
Anhang, Und zuleßt Iiers Danfket wiDer DIeE Ungehorjamen uUunD Auf-
rübhrer, als ıba unDd Jalt DAas ganz Öjrael IDAT, SDenn viel neiwiger unDd
|ge-|Hälliger Untertanen, DAR auch DIE Iremden Heiden (wie hie agt) g-
hor]amer Denn jein pIt

Al MAg eın eglicher Diejen alm AUM Cxempel brauchen, DIt Danten
Jür DIE Hılte, Denn ibn DIt erreite hat aus jeinen Noten.“) Ier aber getili
Deutfen wiıill Mag aus ©apıD Chriltum machen, aus aul DIE uDden, aus Den
Heiden Syrannen, aus Ubjalom DIE eßer, aus Den Ungehorjamen DIE falıchen
Chrilten, aus welchen allen Chriltus unDd DIE SGeinen enDdlich DDCH erIöjet werven.“
Er gehörf i DAS anDdre nD 1 Die erife SDenn Dantet Dit und
preijet jeinen IHamen.,

Erhaliung au f rvechtem Wege unDd ©ODHUß er Noi
Der A Yıalm i ein Dantkpjalm, Darın ein Herz DIt unDd

an DAR in lehret unDd erhält aufT rechtem Wege unD irDöltet unDd DÜßt L
aller Nof DUurch jein eiliges Idortf UnDd vergleicht IU Schaft, DCS eın

!) Viroi 1531 9l, 111 ©  e „Nieimn Nolt DAaSs jınD IMIr gefeife en i O%ie eriten
auf Der Qpb, ausgel XX 237 99  DYie uDden, DIE jollien in Der Kirchen jein blieben,

ber te en heraus Sie HeWen D  en heraus jein blieben unD iommen binein i$

4) Oie eriten auf Der Qob ausgel M KK 238 „©o UL Diejer alm ıin

Cxempel ür alle Derer Mrt DDN e  ren
7 a 338 „DY3“ieje Gefahren ADIDS Ffönnen aufT DIE egorie DDECTr aufs Czempel

bezvogen werDden.“ ©C Allegorie auT C hrijius „©aul-Oe1e8, ©oliath DDer DIE HeEWenN-©UnDe,
Abjalom-ZoD Jeind-Welt i Die Alegorie aufT DIE ir amp mif Den uven DIE IBertk-
gerechtigtkeit Kampf mit Den HeWenN unDd ilojophen, amp mit Den Kegern, Rampf
mit Den alichen Yrüdern „DY3“Tiieje FeinDde haben IDILE auch Saul DAaAs 1ınD DIE apijien, DIiEe
HeWeN, DAas jınD DIE elleuft, 3, inD DIE pifen, A, jinD DIE auern unfier uNns, DIE nichts wollen
AUm ECvangelio iun, lajıens 19 hingehen.“

©Oie erifen VBialmen aur Der Koburg ausgelegt 1530 KK 1 367 ”81t aller-



ireuer irfe wohl weidet in ri]hem Oraje unDd fübhlen Waller Ötem, zeu
Den SÜUD, Kelch unDd auch AUTM eichnis aus Dem en Feitament uUunDd
Sotitesdienit unDd er alles Sofites QBor1, wWwIie CeL$ auch ©ieden, Stiab, Oras,
Wailer unDd rechfen AIBUeg er  e gehöret iın DAas Driffe unDd in DIE
anDere

San un F roM WwWiDder DIie alıdhen Yehrer.
Sder i eın Dantkpjalm, * DDCH Daneben auch viel eie unD

{rDiiet wider DIeE ralıdhen Xehrer, we nennet ral! HEeUgeN, DIE ohne alle
Scheu Treveln. Senn 1ınD Gar iolle, uhnne eiligen, ACeUGECN Gar UnD
irech DD Ooit, DCS j1e DDCH feinen Berehl aben, mwWwIie IDIr täglıch jehen, DAaR, Je
er unD ungelehrfier DIE Leute Jind, je fühner unDd Jrecher LE 1nD, A predigen
unD zu| lehbren alle IWielt. ieman»d fann eiwWas, )te alein wijen alles, richten
auch wohl rieg un Uufrubhr wider DIE rechtfen eiligen unD Sottfürchtigen,
Er gehüret in DASs anDer unDd erit und in DIE er}te ind anDdere 1  e.

FÜr rl51ung DD Der geiltlichen AntehHiung.
er VKıalm ÜL eın Dankpi]alm, °) Darin an  ‘9 DAR Dpit in DD Der

geiltlichen Antechtung DCS SFeuftels erIöjet, We. ÜL SFraurigkeit, 1WEr-
muf, Erihreden, erzagen, weifeln, S pdesnot unDd Dergleichen Dergiftete
Teurige VBieile DCS Feurtels. Und IrDiiei Daneben zuma: tein, wWwIe DAR DIt ein’n
genbli zurne und nicht Quit noch en hat unjerm SDDe noch Srübjal,
pnNDern lteber uns ebenDdig und röhlich jiehet eic. Er gehöret in DAaASs Driffe

unD in DIeE er}te
mer eine Dankagung Der privaften Men]hen, DIE erfennen, WDdAds jie ür TU en aus Der
Volitia unDd Dem Dien Iipri.“ [3n Den Scholae 1513/16 Q, , X  d 5 464 „€s 1obt DIE
Kirche Chrijtum, ihren Hirien, rür DIE Crziehung, eitung unDd Erquidung mi em Satramente.“|

© Virod. 1531 LEL „Die Yeut en zuma tein reDden fönnen.“ Vrof 1539
a a, , S, 5230* „Der VBialm legt JicDh eIbit“ uSs,. ©ie eriten M, d a 267 „ ÖM eing
ebr DNe Negorie.“

Virot, 1531 © 11L, 18: „r An  {l D132, Der Lialm ; 1rD bn aber auch nicht alle
StiunDde gejungen haben.“ Hu N, „€s el ob jagen. Herrt, ıch perjuaDdier mich, Durch Dein
Iort lape ich mich mahbhnen. ÖM Übung DCS Slaubens,“

Broi, 1531 IB, 9l, FE 21: » U it Dankjagung: hat ibm geholtfen zum Reich und bis-
weilen wieDder ausge|topen unDd wieDder eingeteßt, Dennoch i er endlich geblieben.“

Vrot 1531 a, a, €), : „Halt mir eiınen Reihen gemacht aus meinem Rlagen.“



FÜr heimliqden SrDM AÄrgernis DCeS RreuzZes.
er 31 alm i eın Dankpjalm, eipjalm UunDd Frojlipjalm

nfernanDer, UnD WD Der Verjon CHriif unD jeiner eiligen ge|prochen, *)
we IDr Qebenlang inwenDdIg miftf agen unDd Schreden, AaUsSWeNDIG mit Iier-
Tolgung, Lälterung unD Berachtiung DCeS | Woris] OSDites willen geplagt
1{n £) unDd DDCH DD DIt aus Dem allen erIöje unD gefrSöite werden.* Cr
gehöret DAas anDer unD® Drittie unDd DIE er unD Drifte

DpIft allerleı Not
D8SDder VYialm ein Dankpjalm, Der DIt an Tür DIeE QWohliat

DAR jeinen Släubigen allerlei YHiDt unD jte nicht Läßt \teden, D“enn
tfann helten, )intema alles ge‘Dalt hat unDd noch alles haf mi
Word, als Dem nı unmöglı UL OD il auch GULIG unDd ireu, DAR helfen
mwmıli unD WWDIE eLs verheipen Hat 1 eriten »” will eın Dit
jein,“ 5) DAas u wl Dein Srl HUÜülte, Heil, en und alles 111es jein
wiDder alles, DAaAs DIr böle jein will. Senn DAaAS er „Soti jein  LL In Sonderheit
aber an unD rühmert DIie gewaltige Mohltat Soites, DAR aller Welt,
auch Der RDNIGE, Fürkien eic, Herzen, eDdantken, VBornehmen, Burnen unDd

Czx, Siudien L, MK 525 DS%er Vrophet )pTICHT Der VBerjon C hrijit unDd aller
QMäriyrer, DIeE DD DEr UnDe, Dem FTeufel Der Nielt unDd Den alichen Vropheien angefochten
werDen

2) Vrof, 1531 93, 111 „Cs geht IL 19 1händlich, [ich Da joviel HerzeleıD Daß
)1ch jedermann DDIE INIE jheuet Das i DAaAs Ärgernis DCS Kreuzes &s il DIe SGejahr DCS DDECS, DAas
EnDde, DAa auch DIE FreunDde unD Nachbarn agen; ‚Biut, Der Feufel jel ein Chr Mliehen,
will nıemanD mif INIE jein Iır agen Sr aug  V IMUMer, ©Ohaas joll jein eın Driit Oumma
Q@ummarum, muß einen böjen amen en S©as macht DIE eufe ıchenu, Das i DAs AUrger-
1S DCeS Kreuzes unD DCeS ECuangelit, ©umma ummarumı &s 41 nicht guf, Chrijtum gläuben,.“

Cx£ Siudien EK b 525% „ Ön ©umma, Der Ajalm Ze1g A DAaR DIit jeine
Släubigen erI5 aus allen SGerfahren.“

, d C S, 2 + n©“ IrDiier eimlich, Da DIE Ielt nicht DD Wweiß, eil ıe nı gleubt
us Der apen ein yein geijilicher XD

Virof, 1531 I, ©“B, IL 25 „Cine Teine DBerheinung wahrlich Öl ein Vijalm DD  z

Slauben in eriten eDD ‘ Vrof, 1539 A, 1 S, 5332 „om Vialter chier eitel erites
Überall WICD DAaAs Sebot eingeprägt Dı o Ulit feinen anDderen Ooit haben,“



Spben lenfet, nicht mWie ıe wollen, opnNDern wie w unDd macht auch alle
ihre n  äge enDlich unichfe, DAR e nicht austTühren tDnnen, Was 11e gern
wolten, unDd IDAas lie vprhaben, wider DIE ere  en iun, DAaS fehreft iirads

unDd macht jte zulchanden. ABelches uu  1 eine jonDerliche FreuDde unDd ZrD
jeiner eiligen wider DAas hochmüftige uUunD unmäßige Dräuen, Frogen unDd D  en
Der zornigen Hunker unDd wütigen SFyrannen, £) DIE Da meinen, te wolen wohl
allein mif OD“räuen alle eiligen Sofiftes auffrejjen unDd ptt jelb DDIN Himmel
türzen. ber ehe jie AUT a bringen, 19 liegen ı1E im KQpi: 1eDe DIE
©ovDomiter wider Xof, Den DNIG anbert unDd jeßt untere S yrannen, wWIie Gart
unzäbhlige viel Anı hläge jte bisher en verlivren.

Itie pift jeiner eiligen en nichi vera  el
Der ÜL auch ein Dankpjalm, ®) fait Desjelbigen Schlages mit Dem

näch‘ten ! vprigen unDd zeu (wie DEr Sitel unDd 6, Wers melDdet) DIE Sejchichte
©O01apids eın AUIT gemeinen Cxempel Tür alle Gerechtfen, *) DAR ıe ibm lernen
opllen, wie DIt jeiner eiligen uren nicht Dera  el Er lehrei auch Daneben,
1WIie IDIr en DI£ Türchten unDd DNIt niemand, Darnach uns auch ufen DDTE

yJaljcher ebhre, DDLI Sluchen, (Uurren unD Vältern, pnNDdern ollen SeDduld en
unDd DIE FemDde vielmebhr jegnen Denn Nuchen, ınen alles ufs wünichen unDd
tun yür DAaSs BDlje unD alto rieDli en ait allen QXeuten (19 viel uns Ül),
jte eien DDIE DDer 1tomm, D“enn ÜL beichlolen (Ipri er), DAR Der Gerechte
mMuß vpiel leiden, Da WIrD nı anDers aus, ZBillit D gerecht jein, 10 Dide DICH
auch AUTIT reuß unDd Veiden OD mMuß [es|] jemm. ber wiederum 16 auch Dbe-
chlojjen, DAaR Der HERRN aus Dem allen Ypricht er) alto ireulich, DAR auch
nicht eın Beinlein verloren noch ausbleiben muß, Ja auch DIE Haar aufT Dem
Haupte 1InD alle gezäbhlef, SDenn ob wohl Dder Heiligen Sebeime vpiel in Der IMiarter
zerbrochen 1indD, efliche auch A hen verbrennt, viel auch in Den Sräbern

Vroi. 111, 5: »”»  1€ aben eDantken, 10 DMmMm: Opit &s ol iıpnen
nicht nach ibrem Iillen binausgehen.“

: E „Herrlichite DBerheipung DIeE yrannNeEN «
Vra 1531 IB, 1LL, „Cin reiner höner Yialm.“
Aalmen über ausgelegt, Ql3, DA 1, 557 Sr gibt jein ECxempel, nicht DDN

jeiner Verjon A )prechen, jonDdern AUmM TD rür anDdere. Auft Chrijftum, wIie verheißt, in Der

anfecbtupg 5 )hauen, il DIeE höchtte un



gewejen uU{wW., DDCH müyen jte wiedertommen unDd nicht ewiglich zerbrochen jein
DDer heipen, DNDern eine Beit zerbrochen werDen unDd hbernach alle wieDer ganz
unDd ichöner werDden, Denn jte gewell 1ınD UnDd mert£, DAR DAas Der er}tea {
Der DD Den CEngeln jagf, mwIie ıe Der ere  en pflegen unDd warften, DAR ıe
nicht e bei unDd uUnNns 1inD, onNDern wie eın Heer unDd gerülfete Krieger
ILD uns lagern (Ipri er), IDr Gezeli auTtichlagen, wachen unDd iireiten rür
uns wiDder Den Feutel unDd jJeine Slieder Welches eın großer herrlicher ID UT
allen, DIie Täuben, wie Der rophe Ela Diejen Iiers hernach mit jeinem
Cxzempel wabhr unDd tlar macht D, O, 1 ber Diejer Iiers U
aus Dem Rap. OGenel1s (1 M0! Z 2), Da DIeE nge Dem rzvater atp
begegnefen, DADDN DIE Stätte nennet „Heer“ DDer „Lager“, Denn ıte
jeine Seleitslieute unDd agerfen 1ich in her AUIM SCHuß, IWDIEe hie Der Yıalm
1agt.

unDderbare CErhaltung Der ChrinNenbhei Wwider DIie höllirhen
VBKiortien.

Der VYiıalm i eın antpjalm, ® Der Beit DDIN pIt rael geiuhgen Jür
Die INdunDdertaten Sottes, DAR DIE Zerujalem, Da jeine 2Bohnung WaT,
Ohüßer unDd ewahre WwWiIDer aller KYnNIGE unDd HeWeN ufien unDd en unDd
Frieden erhielt wiDder alle Kriege unDd ABalren UnDd nennet nach Der Schrift
Wene DAas |©emein-|Wejen Der eın Hrünnlein als eın leines Wäyjerlein,
DAS nicht verliegen ol DIE großen ZBaller, Geen unDd Mieer Der HeEWenN,
DAaAs ÜL: GrDBße KönNIGreiche, VCürltentümer unDd Herr'haften, DIE verliegen unDd
vergehen mußfen,

Ibir aber iingen in Dpit Lobe,“) DAaR bei uns i unDd jein Idortf uUnD
DIE Chriktenbhei wunDderbarlich erhält wiDder DIieE höllijchen Viorten, wiDder DAas
ufen aller Seuftel, Der Roftengeilter, Der Welt, DCS Sleilches, Der Sünden,
DCS es eic. Dar unjer Brünnlein auch bleibt eine lebenDdige uelNe, Da
jener ©ümpfe, Sümpel unDd yaul unD \tinfenD werDdDen unDd perliegen mülle

5 Vra 1531 d, ( S, „DdFa tommf eın feiner 1D Sexi, gehört in DIE VireDdigt DD
Den Engeln ine DN DBerheißung.“ VBialmen über Firche ausgel. a,. a, €); 556: »n  1e nge
jinD nabhe nit tarfer ra  » apterem Ager unDd umgeben 111S,. ©S1ie \ıteben uns beı als Rämpfet,DIE nicht müjg jın

2) _‘ßrot 1531 LE AÄT: „DY3as DBerlichen wollen wir auch ingen,



8“as WWortk Iie ıollen [altlen itabhn
Der 4A8, YVıalm U{ eın antpjalm Talt gleit Dem 4 + 146 W)alın SD“enn

auch DIt rür DIE eru]alem, 1e DD DIit wiDer KönNige uUnD Ür-
ıten GelhÜßt unDd DEerTeiDigT [11£], wDe mit banden haben muyen abzieben
un Den empel, OottesDdienit unDd jein IHorf er RecHfe) lajjen ebhen,
Damit jeine Berheipung gehalten hat (wie Der 80 Iiers ingel), nämlich DA

wolle iDr Ooit jein nach Dem eriten Vöie WIrs gehöret en (Ipri er)
unD gegläuber, alio eben unD errahren WIrs Der mit Der Sal eic.

Iir jingen ipn auch Jür DIE rijtenDei unD as Cuangelion, [ite] O1

halten WwWIiDder DAaAS Spben Der KönNige unDd Fürlien, we auch zuleßt en
mit Schanden abziehen unDd DAS IBori itehen layjen. *

Sieg unD SrieDde nicht Men]hHenvding, jondern Ooites abe
Der Vialm i eın Dankpjalm, Darın ©“apıd DIT an  » DAaR ibm emn

fein Königreich egeben bat, Darın ODites IHort gelehre UnD gut prDentlich
egimen IDAL, WWelches wahrlich eın eDel KXNeinv) UL SDenn DDT David, auls
Heiten, IDAT eın zerriNen, wUÜN egimen (wie DIE erten Drei Iiers flagen),
DUrcCh DIieE ılijter übel Aerplagt, DAR He auch Der en Opites nicht viel
achfeien (1 TDN, 14, Ö UnD auch 91L übel ZUGING, mit viel Unrecht, mwie
jein unDd geben muß, DI£ nicht heim UL, unDd S)apıds Cxempel wobhl anzeiget,
wie aul bSöje en AU HOTE gehabt hat eic,

Doch (Ipri er) ließ DIf eın Beichen bleiben Den ©einen, Das jie aufwürfen,
rühmfen unDd amı er unD gGewi waren jeiner O©navden, nämlich DIie Hütten
6&  {D  1 UunD DIE aDe DCS Bundes mit Dem Snaden!tuhl, We. auch mift
großen IdunDdern aus Der ilijter SanD Ta eic. Ispr welcher lte beteien uUunD
anriejen unDd alıo erlöjet wurden aus ihren DIiIen

Danach rechnet jein anı unD QDBolk, er]tlich Das Heiligtum unD ©oites
AWiort; Darnach ichem, Suttoth, Manalje, Cphraim, SuDa, Nivab, CDom,
iltum; uUunD zuleßt eifenne CL, jel niCht Iien)hending, eın jeite a  »
(Das UT Guf, rieDli RNegiment ZU| aben, unDd CDom, (Das il euftfe unD
anD zu] gewinnen unD ım ©fireit ©ieg u | ebalten, DpnNDern DIt mü)je

!) Vrot. 1539 S) 111, 54.4.+ „VWie wWIir Jeßt Die Fürkien mabhnen aue Die unDd
haltefs im Duß, aur DAR DIE Vredigt bleibe auf DIie AHachtommen., Beitellt Vrarren unDd Schulen
eic, ÖI al}o Der Bialm eine Dankjagung ür Den Dienii DCS IBortes.“
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geben, Iısarum aber nicht mebr an DDeEr Stiämme nenneft Denn aHe
DPgenannifen N  } gehörf ein[en] Komment[ar], nicht Cummarta,

ir Den Vıalm jingen DI£T Lobe, DAR DIE Kirchen weit Der
Nieli ausgebreite unDd viel Vrarren unDd ijfe, Da ODites Iort [1)1] uUunD eine
egliche iDre jonDerliche abe hat

CFÜr OÖoites IHBortf un SGoitesdienit FrieDden un gufie Beit
Ser VBialm UL eın Yankpralm, Darın man DIt DAR jein YOort

unDd O©pftiesDdient DAZU auch zeitlichen Arieden gibt unD teureft Dem ufen Der
FeinDde unDd DCS Kriegs anDe, Wwe braujen uUunDd en wWIie Das YNieer,
un? egenet Den Ader,*) DAaR alles wobhl gerä wohl TÄg wohl wäch

IDIieE eltfjam UL jolcher San Der eiDe, DCS DTIS, HrieDdens
unDd gufer e allem (Uiwiıilien mijebrau IWIieE DDDMmM unDd ©omorrha
afen,; &s WIrD IMN aber auch gehen zuleßt IDIE DDDM unDd Somorrha.

pitf er151i jein DIF au Der FeinDde änDe,
DSDer 6 + VBiıalm ÜL en Dantpjalm ür Die gemeiIne AMWohltat DAaR jein

DE aus Der FeinDde an DIL erIöjet unD erhbalten hat WIie Dien eer
tat Des inD voll DIE Serchichten Der Richter unDd KDönige Büchern, elchs

uns Täglich auch tut erreitfe unD erhält DIE Geinen bei vechtem Olauben,
wiDder SZeufel Qeilter, un eic.

DIif eın Rrieger, Der Den ©Geinen
Der 7 + Vialm ÜL eın DDankp]jalm DCS SHlags WIie Der am SDenn

Danfkei, DAR DpIit jeine Wohnung, Iiprt unDd Yienit erujalem hat unDd Gartr
berrlich Dajelbit jein pIt 1 DÜßt WwiDer DIE RHnNige uUunDd Krieger, DIE
treijen wolten, WDIiEe anberib, Denn WEIR Für)ıten Den Muft nehmen unDd
ıe verzaat machen.®)

D 1531 ©C 111 „DS'T—er Bialm mach unjern err go: AU Bauern
qhiecht ÖM eın rein VBiälmichen, DaR unjer ertgo: ar  { ein Bauer

YViroi 1531 111 04 „ABIrD ipn il ein’n RNRock ausziehen, Ohläget iunfier Den Hautfen
unDd reipi )te aus Dem eben, wWwIie CLs$ anbert unDd Vharap gefian hat

e D „Wenn Der Her Dreintfährt, enträllt ihnen DAas chwert aus Der anD,i Vrof
1539 d, a, ©, 559 „ CSr machis 19, DAaR \1e DIE an mühyen jınfen laylen, DAa jie nicht eine
Fliege {vijchlagen, DIE vorher 19 fapfer unDd Friegerijch WaAaren.,$



©olcher Weilje ireitei wider unjere et &s ÜL ber DDIE, 1D wehren
DenN, Der einem DAaAS Herz unDd Mıut nimmt jei 19 mächtig unDd böje,

als woNe,; Sder Seurel muß yelbit lieben, Wernn ibm Der Maıt enträllt Wds$
pilten Denn ZKentıchen tun ©oldhen Krieger unDd Dit ol man loben, *) Der
alıo mitf KSnigen TUMDBLeEeN uUunD Den Seinen belten tann, obhn Schwert alleine
mit Schreden unDd Blödemachen.

an Tür alle geitliche un el  1  e B o DILal.
D“der 103 alm UL eın Dankpjalm, fein unDd leblich gemacht “) Darın DIit

an ür alie Qohliat als Da ÜL Bergebung Der üunden,* eib uUnND eel
gejundmachen, allerlei ufer geben, röbhlich unD geirolf machen, DDN
Feimnden unDd DIien erlöjen, Summa, Der jich uUunNnS, DIE WDIE ein gebrechlich
unDd {vje ema DDeEr Se1chöprte NInD als eın gnÄDIger, barmberziger, lieber
afifer hält unDd nicht mift uns umgebhet nach unjern ©CSiimDen unDd Berdienit
vnNDdern nach jeiner Snaden unDd O©uüife, jpiern IDIE auch uNs alıp ertennen unD
jeinen IBır  S halten, DAas ÜT in gläuben unDd N 1ctomm wervDden UunD nıcht
DIZ noch halsitarrig 1InD unjerer Heiligkeit unDd Gerechtigkeit we DDCD
Dart wiDder Den unD jonDerlı er\ten irebei ©olches YUes ge‘chieht

Chri}to, 1D Dazumal verheinen unDd tommen i DCS Reich errt1che ber
alles eic,. Denn CnDde, Da DIE nge Helden, DYSDiener, Heerıharen
pben, DIE jein IHort laut machen, achtfe L, ziebe unDd eufe Den auf
Chrijtum, jemne Apoitel, Cuangelion UnD Kircdhen, Darın Dpiche nNaDe regiereft,.
Denn muß alles Chrijto unDd ni außer ibm geichebhen, WD dAds$ uNs elig
unDd noi il

S , a, S 05: „Yer Ners 11) 1D heute AUM eriten ale gebetet Dem ©entenz“
(in Diejem Berftändnis),

Vrot. 1539 338, 111,; 568 ’Yscb beie Den alm alletag, wenn Iujtig bin zum
Beten] ... ‚ Ein wWie \D5 Vialmen Tür ecin Gemächt.“

VBrot 1531 43, I, 1LL, 128 „DY3“as i ein rein DYers, ers gleubt ‚ Snade und abe
Heben bie beijammen „ &s U ein reiner almi

Unnüßes Sebilde



SreuDe Spites RKreaturen.
er 104 Yjalm UL ein Dankpjalm ür aHle anDeren ertie außer Dem Mien-

jhen, DIE DI£ ge]‘hatfen hat Hımmel UnD auT rDden, WIie tejelben 19 prDent-
lich, Gewt unDd weislich ehben*) iDren erfen, Früchten unDd ußuNnNgen,
IDIe )te Denn a  er nachemanDder |aut-12ählet DAR Der Himmel voller Xicht
i unD ohn aulen unDd Balten itebe: als eim ausgebreitet S  E  ePPLCH, DIE plten
IWDIeEe eın ©Öemw5ölb ohn rTun. UunD Vreiler,“) DIE inDe liegen ohn FeDer,*) DIE
nge ausgejenDeft fommen WIe eıin IBinDd unDd SFlammen geitaltet Spielet
alıo unD hat jeine Aul ND SFreuDde CODifes Kreakturen, 10 wunDderlich gel‘halren
unDd 1D Hön unftereinander gevrdnen, ”) ber WWDEeTr achtet’s unD jiehet ıe alıo an?
llleine Der Slaube unDd Oe1ll,

San Tür DIE underwerte Ooites p1It
Der 105 Yialm ÜL eın antpjalm, Dem pIt Oirael gemacht A Danfken ür

alle DIE en Iiundermwert DIE idnen gefan hat vDDPN Abrahbam A bis ıe ins
andD Qanaan |ge]bracht worden, wWIie e Dann alle nacheinanDder [auf-]zäihlet
unDd beichleuRpt mit Iole (5 QK0) 9), DAR DIt unDder ibn'n nich
geian hat ihrer Arömmigteit DDer Berdienite wilen, onNDern jeines
1nNDS uUunDd jeiner DBerheipung willen,®) DIE Abraham ugejagt D“enn
wWwIie 1rcomm )1e gewejen uUunDd Wds )te wohl vperDdDienet hätten, jinget Der pigende
Vialm

' 130 „ ÖM alies weislich gevrine: eishert leuchtet Der Ordnung SGehn
Daher, DAR iınan lıehei DAa [ite] mif gewiljer ernun unD Weisheit ‚gemacht‘ 1InD als waren jie
weinle.i4

Vrof. 1531 934 9l, 111, 129 „Ein jeltjamer Küniiler. Yır gehben unter Den Iolten
WDIieg unfier einem Sew5ölb,$

<), 9  inDde aben Tittiche,“
Ua „r verförperi te &lammen und IBinDd wıli agen Iienn ıe erjheinen, wie

1ın blajen )te er
&-  *> 130: „ ÖM alles weislich gepröne: eishet leuchtet Der Ordnung OGebhn

Daher, DAR inan jiehet, DAaß 1e miftf gewijjer ernun unDd eishel ‚gemacht‘ InD, als waren
)1e WENNC.

Vrof. 1539 l, EL 5064: „DGerheipung hafs alls geben, ihre DBerdienite nicht, ganz
Segenteil, C!L ÜT ein tein Berlichen !“



er Ooites na feın Ruhm.
Der 1006 i ein Dantkpjalm, Denn efenne alle DIeE ÜUnDe, 19 DAas

pIt rael WwWiIDer DIt gefan unDd jich amın alUer Onaden unDd QWohliaten
UNWÜrDIG gemacht haftten. Darum rühmet habe jeines
Hamens willen alles gefan unDd jeinen unDd geDacht eiC,, WIEeE Denn Iole
auch aget (5 IUO) SDarum ıe )ich nı rühmen Fönnen ohn alleine
jeiner SGnaden, WIe auch IDILE alle feinen anDdern Ruhm en Fönnen.

pfif nıcht Heilige unD göffer.
8SdDer O: VBıalm i ein Dankpjalm Tür allerlei Hülte, 1D DIt allen IMenihen

ihren Dien erzeigent, >) l1e 1ınD HewWen DDer uDden, we Dn DIE HeWeN
bei mancherlei goiten unDd IDIE Chrilten unDd Sürtfen bei mancherlei eiligen
bisher (unDd noch vIE ge]ucht aben; Xenhard haft DIE Getangenen erI5je1,
an Baltian DIE VBeitilenz vertrieben, an CDrg rieg gebholten, Sankt
Crasmus reich gemachet, an Chriltophorus NMieer unD Waijer DIt
gGemwell, aben alıo alle piteshülte unfer DIE eiligen 1902 0% DIE HeWen ınter ihre
göffer verteilet unDd ı1E geitohlen unDd eraube Dem e Diejer Bıalm
alUleine zueigne unDd aTur Danftfen er

ÖDpites NReich er IHBelt.
Der 108 Yıalm il eın Dankpjalm, Talt auch mit prien glei Dem

Vialm,* Darın Dantet TÜr jem Königreich eic,. ber DDCH ziehen DIE erNten
Iiers Den M} auT riius Reich®) unD biiten, DAR Dpfit woNhe DAas Reich
aller Iielt anrichten unD alıo ©1aDpDiDds NReich jeinem rechten, endlichen, vollen
an bringen. SDenn ers$s Gat ein) unvolltommen TÜn q  e,

Vrot 1531 111 135 Nach einer Meinung ÜL DAaSs Der OÖnbhalt DCS Yialms
Ale, DIE er151 1ınD, Danfet alle, DIE inr Der ganzen Iielt 1e1D, rien DCS Unglüds unDd Der
Erlöjung [ 3DT auf], DIE Der Herr allen 1 Der Iielt tuf, Den uDden unD Den HeEWeN, auch Den
Undankbaren.

Vrof, 1531 IB, 9l, LE 138 : „DSTer Yialm ‚F  1 ın eiflers Miante! (D aus Stiellen
anDderer Bialmen zujammengeflicdt), 1e 36, O0> 9ias Tolgt, i au s Dem 60, Bjalm
übernommen.

YVrDi, 1539 L, 11L1, 570 Weisiagung DD fünftigen Reich Chrijit, aber ‚AD 1!
re. DD  z gegenwärftigen Königreich,

utfber, Mitteilungen 65



DIE Ielt A rechnen, abın ibm DDCH verheißen IDAr fommen, IWIie

Hejajas auch agef »” Qluf Dem ©Oapids unDd [in]| jeinem Reich WIrD
igen“ eic

OlmMerdantk
Der 111 Yıalm i ein Dankpjalm, Dem pIE rael gemacht jingen auT

DAas Olferreit bei Dem Olterlamm, * Darın te lerneten DIt en unDd Danftken
furzen, Teinen XieD“) ür alle eine Wunderwerfke, )onDerlt Tür DAas

geijiliche egimen VBrieltertum, )terfeit OGeijes, Ooites IBorf FrieDe, Recht
anDde, unDd allerlei nd. eiC,, IWIeEe IWDIE DAas weiter unjerm KQom-

mentf{ar|®) ausgelegt aben.
OD eın OlerDdantk

Sder 114 UL eın Dantkpjalm, *+ ür DAaAs pIt rael gemacht amı DIt
en aufs ‚®]}  eit DIE Iiunderwertk O©oites, Da )te aus Agypten, ur

pfie Yieer, Durch DIE DUÜrre Wülle, Gebirge unDd en KorDan geführt worvDden
inNs Quelobte Sand. Ibir jingen in täglich CHhrilto Lpbe, Der uns aus Dem S DD
unDd er un Durch DAaAS ufen Der AWelt, es SleihH[es] unDd DCS Teufels
Tübhreft ins w en eic.

DSD—er rte HeltTegoiti
DSDer 115 aım ,  1{ eın Dantkpjalm, Darınnen DIt gelobei WICrD DAR Der

te Helfegoii ÜL unDd alle anDern ODOiter eıitfe en 1inD DIE nicht hbelfen
Der 111 ausgelegt 1530 MM 2396 „BWir wijen wohl 1IDIEe Dit Dem Nolk

rael DAas Olterfeit geitifiet hat Denn jie yollten äbhrlich eine IBunDder preijen unDd Tür DIE Erlöjung,
DaR jie aus Agypten gerühret aife, Danken, IDIE ]6 42) \tehet er mich Diejer VBialm
anlıeher als jei auf DIch Ojterreit gemacht DAR aDi. amı hat wollen Dem Haufen ine enje
ıtellen unDd ihnen DIE DrIie Den Miund geben, IDIE l1e jo1lch Yob unDd S80antk jollfen ausrichfen unD
alıo Diejen Bialm lajjen ausgehen; Den DIE en aben Iönnen )ıngen, DD )ie beieinanDder DDEr

DAas Olterlamm zujammentommen jinD Wiewohl oLcH alt Nun läng ab|gefian]
i 19 ın DDCH DIEe Bialmen unDd riffen, 19 avDDn reDen unDd jingen, nicht GallzX tot DDer umjon|t
jonDdern IDILE Dnnen ıe wohl ziehben unD brauchen auf unjer Felt WIeC IDIE Denn on aUentihalben

Der Ochrift tun.i£

a, , S, 397 „ OM DAaZU rein furz unDd hat DNne IBort.i£

Viroi, 1531 , HE 143: „Siehe Den KRommentar. &s i ein jebr rein Biälmichen
unDd zihlt rein DIE Wohlfaten ÖDites aurt, ÖGemeint i DIE oben angeführfte Auslegung,.

Virof. 1531 111 145 „ il eın eich: Viälmichen DAS i$



Eönnen., SDarum bittet erlten Iers? „ZUcht UNS, Herrt, etfc.“ 1e nicht q
WIeEe ıromm unDd WÜrDIG IDIE HnD )ont WIrE D unNns nımmermebhr helten Dürren
UunD IDIE würDden eben1owohl als DIE HeEWenNn ein DpIt jein ohne DIt DDeCTr als DIE
auch hülflojen DIit häffen, WIe 1E uUNs Helfen, pnNDern iehe DeiInNe Chre
unDd Deinen Hamen q DAR DU Heinelt unD gerühme WIrE eın rechter, lebenDdiger,
hilfreicher Dpit D“em IHamen nach wolle D1L mitf unNns umgeben unDd nicht na
unjerm Yamen, Da LIDIE Softtes DYDiener, Opferer, ©änger, Faltler uUunD Wohliäter
heipen D“enn jolchen IHamen Eönnen DIE Heiwen auch aben, unDd )te Dennvoch
nı

CErreitung au HSllenangit
Sder 116 Bialm i em Dantkpjalm, Darın röbhli U unD Danfet DAR DpIit

jem erhöreit unDd aus S DDEeS DIen unDd Der en ZAngt errefie hat WDIeEe
Denn etliche mebr Vıalme Droben DD jolcher {ieren geitlichen Antecdhtung?)
agen, VYeuten efannt

Er flaget auch Darinnen, IWDIE ıD 1D übel geDerl, Darum DAR jeinen
Slauben unDd DIie abrbet es eienne unD DAaR aller Mentıhen Heiligkeit,
SugenD unDd Wertrauen als tralıch uUunDd nı AaUSTUTL DAaASs will unDd fann DIE Iielt
nicht hören noch leiden. Sarüber hbebt 1LCDs [anl, DAR DIE Frommen müjljen
leiden, ittern uUunDd allerlei Unglüc,

ber Dem allen {rDiiet )ich ami{, DAR jein Iöort recht Ü, “) unDd wills
Nr mebr ireiben. ©SchHentken )te INIE eın aus Dem e ihres HOrNS,
wohlan, 1D nehme LD Den Kelch Der SGnaden unD DCS Heuls®) unDd irınfe mich
getitlich runten unDd ı hentke (Durchs Vredigen) DAraus Dem];, IDer mift IILEE
rintfen unDd jolchen SrD aus Dem Iiori Der OÖnaden DHöpfen wiiull,. 8as i unjer
elch, und amı Dienen LIDIE DAazZu DIit unDd preijen jeinen Jiamen nD bezabhlen
unjer Selübde, nämlıch DCS eriten ©ebois, Da IWDITE in Dit angenDdmM-
inen unDd für DIt 5 ehren, preDdigen unDd anzururtfen gelobet en.

Vrot 1531 111 145 »”  Ön aller Antechtiung, 19 DDS ol nıcht wervden Sr wills
mit Dem QOebet umjtopen ‘

°) A, ©), 146 „Was Der IMien iutf außerhalb DCS IHortes Goites, 411 eitel Larvenfpiel
WwWas ıe fun, ÜL alles eine arve, auch ennn jie göffliche inge en IYias Dpit gibi WIrD
alls Ö VYarven bei Den Yeuten.,'

Vrof 1539 571 „FTelch DCS eils, i wiıll Danften ©D el Heipt’s i$

5 *



UnDd NNDEN hie bermal DAR S)an Doprern, prevdigen, Oofites Namen befennen
DDLE allem QDBolt*) jet Der re Soffesdienit eic.

XZuibhers liebes )hönes eontfilemini
Der 118 E  1{ eın Qantkpjalm und inemnm liebes, ıHönes C onfitemmi.®

Nias DAas COummarium jet, Mag en eglicher aus jeinem Komment|ar] ejen.®)
Sr Dantkert weis)aget aber auch DDN Den riüten und DD T1L0, Dem
verwortenNen EcHtein eic,.

Ooifies Iöori gewiljer Stiätte un DUrcCH gewilje er]onNen.,
QS%er 122 Aıalm e  1 ein Dantkpjalm, Der mitf Freuden Dantet ür DAaAS IHort

Soifes, 10 ıMn gewijer Stäite als erujalem pren unDd DUrcCh g-
wij)e Verjonen als DIE Veviten unDd KRDnNIGE DPN gewijjen Shülern als DIie
Stämme Öirael gegeben u 2) Denn Was ür Jammer ÜL Opoites Iöort allent-
halben en unDd nirgenD en tönnen, errfuhren DIie QıinDder Öırael wobhl mit
ihrem Xauten Den Ubgöitern unDd IDIE mıf unjerm Rennen zu” WWalltahrien
unD Xauten KISiter eic.

ber unjer Zerujalem il Die hHeilige Kirche, C hritus unjer Sempel, OSTÄälT,
ar, O©navden|tuhl, DDT Dem unDd DDN Dem UnD beiı Dem IDIE>E jein Iiprt uchen
unDd hbören DUeN,

z) N „Cr wiıil befennen, Der gufe eje
” habe ineinen lieben Yhalm rür mich genommen, DAas DnNe Confitemini“ (nach Dem

Antang Yn „€s { inem Aalm, Den ich lieb habe“ 3, XAXXL, L 057
WVrD, 1539 43, 9l, S)' 11L; 571 5 3, 15: „DYai gehe DIE Vrophetie S8D9as gebhei auTts

NCu Zeitament.“ „D3Tas Höne Cpnfitemini, Der Hahl Der 118 Vialm“ 1529/30, Y3,
M L 681

Vroft, 1531 3, S 1LL, 147: 9  Das 411 Überleitung aur Chrijfius, DIE U DDCH 10 Gar
heimlich Hebräijchen, DAaR ber alle QNKaR UL, ife hbebrätjche Duntkelheiten ınd Da ‚ &s
)heint, DAaR er eın Haupipjalm geweijen unD 1 Der YNAGDGE gejungen UL, IDIE HieronymuUs )dgf.Oie en ziehen in auT David, gib£t aber auch CHGE, DIE in DD  z IREe|liAs auslegen.“

Vrofi. 1531 , ILL, 155: „derujalem U eine qa  ‘» DAazZu gebauet, DAa mMan
hier zujammentomme un DAaß )ie jei Der Ori Der s ujammenkunft, DCS OGofites-
Dienites un DEer VreDdigi; 1e werden ‚binaufgebhen‘ uUunD DIE Vredigt hören. Allein
Hderujalem LE gebauft DAaB DDrI DIE Siämme fräTfen, DDrI anzubeien Eine
groRe Herrlichkeit redigen Danten unDd efen, DASs Ufs heiligen derujalem.“



pit ag 8äbne au s unD zerrei Siride
Der 192 VBıalm UT eın Dantkpıalm, Darın pit Dantket, DAR Dasjelb

ar  3 Häutelein ıDU wiDer DIE Syrannen unDd üferiche unD reitef aus Dem
TI Der giliigen Lälterer unDd NerleumDder, Welcher beider 19 piel i UND 10
GrDR 1nD als GrDRBE, 1e7e Walier unDd ın  u |-über] Dem Tleinen äuflein,
ber wenn ihre q noch 19 bSIe uUunD Z0rNIG unDd ihre Siriıde noch 10 HLG
un> GÜg wäaren, ÜL DDCD DIt noch größer und 1 hlägt q aus uUunDd zerrei
Stirice und Den Seinen DavPN, wIie WIr DAas noch täglich bei unNns jeIb1t
errahren,

DIt leidet nicht Der Soitlojen SGewalt unD SRegi‘meni.
er 125 Vıalm ÜL eın Dankpjalm, Darın Dantkei, DAR DIt enDlich Der

goiflojen Vehrer unDd Regierer ewa nicht leidet ber DIE, 10 recht gläuben,
lehren unDd auT ibn DpieN, auT DAaR 10 zuleßt nicht auch muüDde würDden unD
DDN Dem Drie AU ihnen |ab-]tallen mööchten, pnNDern WIrD Diejen, 10 auT in
pijen, alles 11es tun, DIE AUbirüunnigen aber mf ibrem rummen Wege wWIrD

eWe, eilter unDd üler,“ aufT einen Haurtren aus|topen unDd vertreiben.
D8Oes en WIr auch unirer Heit erliche Cxempel Den Roftengeijtern erlebt
unDd ge! e9en. ur Veiden FreuDden.

D“er 1206, VBiıalm i eın Dankplalm Tür DIE rISlunNgG aus Dem Getängnis
abylon.®) Er )ei gemacht hbernach DDECTF (als eine Weis’agung, *) AUmM
Sro unDd zur] HOoMung Der fünftigen Erlölung, amı )ie nicht verzweitrelfen),

Vroi, 1531 HE 156 „Der Sottlojen Gewalt, äegiment, Hepfier 11O11 dimiıtti-
tur, irD nicht gelajıen. Unjer Herr will niıcht [zu]lajıen, DAaR DIie Sottilojen gemwaltig
werDden über DIie Frommen DUrch ihre Qehrer.“

y , a O,} „Cr 1D Meilter unDd Schüler miteinanDder raffeln  «
Entwürfe 5 XX 545: „Kann eine alfgemeine Dankıagung jein

FÜr Die Befreiung au allerleı SGetfängnis un Übel.. . Aber voller un erhabener
WwWIrD Der alm, wenn DD DCT Weisiagung über DAas aupfi-O©erängnis DECL-

anDden wird., Denn alle ropheien vprıhen nach rifusS, . unDd DAas NReich DCS
OGejeßes (wie Denn au wirklich UE ennen jie eın Sefängnis“

VrDi. 1531 , ILLE 1506: „n Bukfunftt, 10 WwWars eine Seneral-Berheißung un

SGeb et.  CL
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I glet vpiel lm SNDe beihleußt CL, gehe unDd müylje Den eiligen alıo gehen,
DAaR jie ausleiden, ebe l1e 11ch Treuen; gleichwie DIE Iielt muß 1ich
austreuen, ehe jte IDr VeiDden friegt SDarum mühljen DIE eiıligen mit Sranen
)äen, Darnach mit Sreuden ernien.* ber eDel F  1 unDd EOILLICH (pri er) yolcher
©ame, Der plche Srüchte bringet ber DDLE Ibemen fann iNans nicht )ehen, DAR

1D re unDd wert jei DDT. DIt welcher hält ıDn Gar lıeb DAR auch Den S DD
(Der DDCH Der ı hänDdlich|t veriluchtelt Samen E:  1 DDT aller e jeiner eiligen
teuer achte Denn YUer Iielt Schaß uUunD Q11f

Chriiten leiben rür un Tür,
Der 129 Wialm UT ein Dantkpjalm, Darın DASpIt rael Dantet ür DIE MANNLLG-

altigen Erlöjungen, 1D DIt gefan Dat DDN AUntang, IWDIE DBuch Der Rıichter
unDd KDnige e DAaR )te DIT DD Den HeWen unfterDdrüdcdet 9 welche lte
ange Heit Darft unfter )ıch hielten unDd alıo »  7 langen Surchen auT irem RKRiicken““
machten unDd Dem och unDd [Den] ©eilen [ein-|geipannt überirieben, bis DaR
in'n DIt Heiland erwedcete unDd ıe DD idren ügern jamt Dem och
unDd SGeilen eDIg ma  e,

In nDe wünl: ibn'n (Das ÜL, WeIs|Age idn’n), DAaR alle ihre «CeimnDde
verDorren unDd verliegen )ollten, WIie Denn en 8Denn alUe Nolter 1InD DCeLr-
gangen, Olrael ‚E:  1{ aber |ge-|blieben, Ul IInD noch alle HeWwWen unDd FemDde Der
rilten IWDIE DAas Oras aufT Den Dächern, DAaASs wäch 1nD grünet als WD
piel fun, aber verDorref ehe reimr WIrd unDd bringet feine IM unDd i
fein egen Darınnen. UnDd DIie Hewen unD e  er unDd allerlei SeinDe, wenn j1e
boch irvBgen unDd pben, ver|chwinden jie zuleßf DAR lte feinen ©Samen noch
Heichen hinter 1ich laljen, brijten aber leiben ür unDd Tür,

rieiter )ollen Danfken un»D preDdigen.
Der 135 VBaln i ein Dankpjalilm ND er DIE WVrielter Dantken, predigen

unD en jeinen Wundern, Dem Agypten und Kanaan erzeigen,
auT DAaR )1e ©ofites nicht vergeljen und en DDEer anDdere SÖiter )uchen,
IDIEe gebe und gehen muß, nıiImmer reibet unDd Neißig anbält mit

9l, d , ADIE ‚Jäen  + in recht eit Ditliche Alegorie Das !“ niw 5 DiDE 1, 546: „mi STränen“, DAs beDdeutet DAas Reich DCes reunzes



redigen unDd DIt pben, als im nächiten alm gejagt UE Ibdenn ber Dpit
richter (im ers jein QDBolk, DAS ÜL, predigel, lehret unDd irafei, 19 i gewi
jeinen Oienern gnNÄDIG ID aber jein IBort ge\hwiegen iL unDd nicht richtet
noch lehreft, Da mu gewißli großer Orn unDd Ungnade jein. Darum Dantket,
ihr Oiener ım au DCS errn, unD preDdige 1eißig DDN DpIit unDd jeinen
erten.

DIif gibi umj)onIl
Der 130 alm E:  1{ eın Yankpjalm uUnDd ÜL Talt Der S&  A  eXi, Den Den rieltern

anzeigel1, e jingen unDd predigen pllen, nämlich DD DIt unDd jeinen
Wundertaten, wie jei GnNÄDIG unDd barmbherzig unDd eın rechter HeilandD. D“arum

in eglichem Niers wiederholet DAaSs tüc „Geine üfe währet ewiglich“,
amı 11e gleich[-Jam] überichütfet, DAR jte Ja eitfe Na unDd nicht Menıhen-
Niertk noch -Lehre predigen pNlen. D“enn Menihen-Wert unDd -Nöipri hatten
folche unDer ibnen Nnicht getan, unDd IDAr auch IDres Berdienites
nicht, pnNDern eine D na unDd lauter Süfe, DIE alles gibf, gibt, gibf
(1pt er) unD um]on!|t gibf, unDd tedft auch Der Chrijius in Dem verborgen.

e  re Dehält ım pIt reinen Slauben unD rechten DBeritand DDN Der
SGnaden unD Bergebung Der un wider Die Rvoiten und hofjärtigen Iiertk-
eiligen eic.

Dein Reich fomme!
QS%Ver 138, Vıalm i eın Dankpjalm ın|s gemein ür allerléi DDMN Den

Feimmvden unDd wünichet, DAaR Driltus’ eich tomme, unDd auch KSnige )oHlen jein
INort unDd jeine] eDre annehmen ND aTUur Danten unDd rechten SGoitesdien!t
tun unDd lernen, DAR Chrijtus Reich jei boch iben unDd Den YNiedrigen helfen, DIE
ın Not unDd Ng )teden, {rDlien, DIE ©SuiinDder unD &Clenden erreffen, unDd be-
DHieußt mit Bitten, Dpit wollt 19 angeJangen Reich unD Idert nicht laljen,
jondern vollbringen in wigfei

es, WwWas WIr )inD und fun, il QOofites Iiert unD Kuni.
DSder 139 Valm i ein Dantkpjalm, Darın DIit preiljet, DAß in i9

wunDderlich verjehen hat und noch regiere*) ın allen jeinen erfen, prien, Oe-
Danftfen unD, w tebhet, gehet, a DDECTr wacht, Ja au ım MNiutterleib, ehe

2} VBrof. 1531 3, H, 160+ „Du regier|t mich, wie mirs gehen jol und gegangen_ii
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ge]‘haffen WAarD, bei ibm WAL, wie er gebilde worvDden unDd wie ange en
1o1lt lls yo1lt agen:? CX \tehet Ja iın feines Iienıhen un noch IUuacht, wiIie

eben, tun, reDden, Denken, unDd wann, woher unDd wobin tommen 1o1l,
jonDern i alles e1ite. lauter OSpites Iiert unDd KQunii. *)

Ias machen Denn DIie leidigen pitlojenNn, DIE nicht gläuben, pnNDdern
wollen mit iDren vervdrießlichen erten jelb rvomm eın Sie wollens geian
aben, Was ıe fun, unDd wollen Berdienit, Ruhm unD Chre bei DIt DAvDPN
aben, 1D lte DOCH nicht eın Inort aus ihn'n jelbit machen, nicht einen eDantfen
aus$ eigenen Rrätten ıen Eönnen, Wihjen DAzZUu nicht, Was lte machen, wie e
ge]haffen, wtie jte eben, reden unDd gedentken,

OD Denn alles, Was WIr 1InD unDd {un, Ooites Iliert unD Kunit ÜL, Was Der-

me\‘jen )ich Denn Nienijchen DCS en erfs, DAR jte l ıromm machen, Ireien
en rühmen* unDd DDN ©iinDden und S DD )ich [Los-]wirfen wollen eic, D  e
tönnen nicht recht DD Dpit unDd jeinen erten reDden. Behüte D mich, HERNR,
DADDr unDd prürte mich unDd Tege mein Herz |rein];, auT DAR auT Dem rechten
Auege blei_be, Der ewiglich beitehet eic.

Gieg, 1ü«x un Heil ım ©ireit unDd egimen 81ı Sottes abe.
S%er 144 Kıalm E  1 eın Dantpjalm, Tür DIE KöNIge unDd erfier )prechen.

Senn ©apid Dantket DIt hiemit als eın DNIG, Der Friegen und regieren mußfe,
unDd efennef, DAaR Ner ©ieg, Tüc unD Heil ım ©ireit unDd egimen jei Sofiftes
abe unDd nicht INien)hen-NKraft noch QRunit, 19 wWeEeNIg als [es] auch IKenıhen-
eishei U, DItE unter ILD zu] balten ım wang, VYand unDd euftfe wohl zu]
regieren, SDenn Wds yollt eın Ienich Große Iert vermügen, 10 DDCh
nichts i} unDd wie eın ©_cbatten ın Tähret?

ber Der HERR {U1S, Der 1 unDd gibt VerzZagie, er]hrocdene Herzen ım
Heer und emütige Herzen ım pIt IBenn Der alıo DIE erge unDd Große Haufen
anfaltet, DAaR 1E jich DDLT idm müjjen rürchfen, 19 i gut friegen unDd regieren, 10

M, a, C „om Miutterleib“ war bei mir, „Über m  „  46 als ıD werDden jollte
»”  nien in Der Erden“ D, L ım Mutterleib ©ı atfeit $ Hon angejchrieben, wWIie lang ich leben
o D“as verNeheit DU, ehe LD anTange 8 en. ©)as i DIE umma Davon.“

, ad, C „Was ich tu DDer mach, reDe, handie, Das ichteit D11 5 D ’S DDCH, wWIe

DU mwillt,. s i eın gegenV en fr\eien IBı  en



folget ©1eg unD 1üic unD piche ur IDIEe Fann )te 10n eın Mientch AUWEGgeE
bringen

Darnach bittet wider jein DpIE unDd iralt ihren Unglauben, Denn
DAas pIE rael weil Den Ruhm a  ( DAR ÖOoites DE DIeR, IDar ber
alle Maßen DU, hals\tarrig, ungehorjam, aufrühri)ch, GETZLY, neiDilCh, ungläubig,
IWDIE l1e el gegen|-über N  CD  ‚e unDd ©)avyID unDd anDdern KBnigen wobhl beweijeten.
UnDd ob e wohl jaben, DAR ©OavpiıD mif Iiunderfiatien Eriegte unDd regierfe glet
WIie Mole, DOCH wurDdDen ıe nıe DEl unDd iragfien nı nach DIit DDEer
Slauben ODit. „ZUas Ias auben < Häiten IDIE Höne Kinder,
HÄUIer, Bieh, GrDB Suft unD gufe Sage, DAaS WAaLre em elig pIt (66 Yır 1e haften
auch Vrophetien GEeNUG, DIE DICHS ehreien, DAR DIE Oottfes pIt9 Denen
wobhl GING , welchen uübel GINGC, 1e DDLT Dit nı  S, IWDIEe Denn allen
eiligen übel gebhet, Darum DAaR )te DIt verirauen.

HaM DL mich erIöjei DD DCS MidrDers Soliath Schwert und ILLE IDIE

anDdDern KQBnigen DIL Sieg gegeben, 10 behüte mich au.cD DDLKT Diejem goiilojen,
böjen, alıchen pIt; DAas weDer DIt noch KDnNIige unDd nı Darnach
ragt, Wds egenien ICg unDd FrieDden noi ÜL &s 1ınD Bauren unDd
Filze, ] re ©änu, DIEC nı Denn ihren Bauch juchen, unDd |e$] 41 Ohwerer unDd
Tährlicher, lte 5 Denn friegen jein MAaAg,.

Sr er e iremDe Qinder D“enn te wollen DIE vprnehmiten KQunder Ooites
jein unDd ımD DDCH iremDe 1nD Denn Heiden. Baltarvde 1ınD jle, DIE DIt
mift Dem aule ebhren, unDd ihr Herz erne DDN ibm E  11 eic

C Hrl Ma unD Reich il unter Dem reuz verborgen,.
DSDer 145 VBiıalm il eın Dantkpjalm Tür DAas KSnigreich CHriiit,®) 19 zufünftig

WT, unDd reibet Teit DAaAS hobhe Iiert DIt pben, eine Ma unDd |)ein] Reich
rühmen. Denn C hrijius’ QMacht uUunD eich ÜE unter Dem reus verborgen,. ID
INans nicht ur reDdigen, Vehren unDd RBekennen rühmeie, Wer Eönnte eiwas
Davon Denken, [ge-11hweige Denn wijNjen? &s i aber jeine IMacht unDd ein|

Virot, 1539 I, 9l, ALE 576? „Halt DU iNLEE DD'  3 Ooliath geholfen, 19 hilf IMInr auch DD

Den heillojen Heuchlern.“
Vroi, 1531 93, 111 163 Der uren KQınder gejajas HAänDe1 )te au Hurkinder

unDd Hure DazZu i$

Vrot 1539 111 5706 „r jinget DD rijno“ D „ Sr hebi an] von Chrijto i



Reich Der Mrf DAR Den Getallenen, e annımmt Der Elenden, DIE
©1iinDder tomm, DIEC DIien lebenDdig macht A, 1)£S, Der alles ernähret DEr
jeiner eiligen Anruten erhöret 2} tuf IWDas jie egebhren, 1E behüfet eIc,

Man ol au T DIif unDd nicht au f MenıhHen firauen.
Sder 146 Y)alm U ein Dantkpjalm unDd lebhret gleichwobhl Daneben, DAR man

auf DIt unDd nicht auT Sürlkien DDeEr Iien)hen frauen yoll IWDIE DIE eidige NNielt
Sleich unDd luftf pflegt SDdenn Dit Üis alleine, Der allerlet Not treulich hbelten
fann unDd DAR |es wirklt geholten el Menichen-Hülte UL miplich UunD
häalt DIe änge nicht SDenn )elbit jeines Vebens Feine SiunDde Gewt A

San TÜr mandcherlei W ohliat unDd unDderwert SGoites
Sder 147 alm U ein Dantkpjalm Tür mancherlei Wohliat unDd unDer-

wert pites,* eritlich Öırael unDd erujalem, Darnach allen Dürttigen Der
auch egen unDd Sewächs gibt allen S’ieren unDd fein Dgelem bungern LäRt
auch DIE unnüßen KRaben nicht aber piel me  T Den enı hHen, j)onDerli DIE auft
eine üfe unDd nicht Mannn unDd Rolle rauen,.®

Vrof 1539 d, a r“ 5 3, „DY“as aa  { wahrlich eın ıhSöner SFezxf, SET1 jollen IDIE gernNe
eien.i‘

Virof 1531 3, S)' 111 164 „l eıine eine Yerheipung DAaS, WAaHTir Amen,“

Viroi 1539 3, 9l S) L11 576 A IWDIEe getrn häit’s Der Del unDd [Dder] Landgraf
DDN HelenN], DAR IDIE auf l1e iraueten !“

Vrof 1531 „ DB 111 164 „Sin Men!ch 1rD DOCH A Bulver &in wunDderlich
Ding, DAR man Den VYeuten ol erit jagen, DAaß jie lerben müjjen Da WDILr DOCh DD ugen

Dennoch joll inan DArauft auen. Iienn Menichen terben, 1097085 tönnen )te Denn viel tun? ®

HZene Helrer inD Sreds erft
Sder 147 Vialm Lauda Jerusalem ausgelegt 1532 Al KT 4A32 „CEritlich Ul Diejer

Vialm DDN Xob unDd D“antk ür DIE leibliche Wohliat OSofites, DIE Da er in gut abhr DDer gufe
Hei, Darınnen DIt FrieDe unDd Frucht auft en GD, DaR iINnan 11ch nähren unDd tann

459 „Hie an yür DIE geiutlichen MWohliaten, welchs ohn alle IKaß größer unDd er
i enn DAas zeitliche Out nämlich Ooites Iipri DDer VreDdigt.i

Viroi 1539 S) 114 577 »”» Der anDdgra (Dbil DDN HeIeN) WIrD unjer Schüßer
jein 19 a  en IDILE gedacht ber er verDerbt. Cr machis anDers, Denn IDIE geDdentken.  “



Er gibt aber DDLK allem teru)alem, Da jein Nipri ND Wohnung ÜL
Frieden, *) QKXorn unD alles G’NUG SDenn erujalem ND rael en Den Borteil,
DAR l1e ÖODoites IHort unD SGoitesdienit en DDT allen eiden.“ SDarum
au mebr unDer bei ihnen. fuf, unD werDden auch Dajelbit Del rfiannt DIE
äglichen unDder als egen, nee, &Vis eic, Denn bei Den Ungläubigen, DIE
Opites Idorf nicht en DDer nicht en Sarıum FEönnen )ie auch fein Iiert
noch unDder Opoites jehen, ob j1e glei mit allen Tünf Sinnen täglich Darınnen
)ich weiden, wühlen unDd jreßen e mälten] ıwWpie DIE Säue., Denn )te wiNen
Nl DDN Ooit, weil lte nicht Dren noch en jein Idort

Ile QKQreaküren unD StiänDde en Den Schöpfer.
Der 148 Vialm UL eın antfp]alm, Darın DIt 5 Ioben reizet® unDd DCL-

mahbhnet alle Kreaturen im Hiımmel unD auT rDen, jonDerlıi aber jeine eiligen,
DIE QinDder rael, DIie ıD Dienen, DAas Ü, jein IBort unD jeinen!| Soiftesdieni
aben, MUnD merfe, DAR Diejer Vıalm beitätiget alle ©StianDe DD DpIt GE-
ı hamen, DAaR ıe guf unD I5 blich 1inD als KDnNIGE, Rıichtker, alt, JUung D“enn
KRönige- unDd NRichter-Amt bSöIe ware unDd Dpit ungenehm, 10 tönnte man DIt
nicht immer en ID aber KDnige unDd Richter mD, Da mD auch Untertanen,
Knechte, Hentker, Krieger, Handwerfker, Baur, Bürger eic. ID alt unD JUung mD,
Da ınD eleute, QıinDder unDd HAUSGENNDE, YUes U [Sblich unD guf unDd zeigen
q DAr ihr Schöpfer guf jel, unDd jollfen alle illig e1ite unNgen jein unDd alle

!) Cniw, > Vl K E 544 „Unjer Herrgoit muß auch DIE Orenzen reiten,
GEHEN DIE Semwalt Der Teinde yerfeidigen.“

Der 147, Sl 15322 a : €I: ©, 4506 „Mertke aber zur Lebe, Daß ©)aDpDiD nicht hie ı1D rühmei
Der großen WunDderial, 19 (S$DiIt Dem Nolt rael erzeige: Hat, welcher Ruhm DOCH auch recht unD
herrlich ÜL, onNDern DDTIMN IHort Oottes. Senn unier allen WunDdern, Beichen unDd aien { wahrlich
DAaS IHort DAas allerhöchite, beite, gewijjelte S)arum ® unD merfe, DAR OSoites Nk Dabeı aın

allergewijjeiten 5 fennen unD Der höchite TD UL, Ooites Idort aben, imDIie hie 1agt &s i
mein höchtter Schaß uUunDd 3 r0) Balı DIE Antlänge bei Baul SHerhardi; „Wollit D11 mir geben,
womit mein VYeben i fann ernähren, 10 laß mich bS  n allzeit im Herzen DAas heilige Iort:
Spit 41 Das SGrößte, DAas Schönite unD Beillte, pit 41 Das ©üßite unDd AHergewipfte, aus allen
Schägen Der eDdelite Hort“ (DEG 207, 10)

VBialmen über Sirche ausgelegt B, Y. XX 1: 55357 „ eın gem  er D“antk Tür
alle göiflichen ABohltaten DIt joll Ja X en jein, weil 10 1el gibft.“



immerDar predigen Diche Große üte DILeS. * ZUiiE D aber wijjen, WIe gut
en jeglich Ding ÜL, 10 ımm DDLT DICH, we D willit, unDd prich bienn fein
Feuer WAate, item: Iienn feine ©onne, wenn tein Hentker WAaTE, wenn fein
Nieib 100700 00% eiC., 10 MWIr]E DU jeben, man DIt Danten )olle

DpIit L GnNÄäDIG jeinem pItf
DSDer 149 Vıalm y  1 eın Dankp)alm Tür DIE ZBohliat DAaR DIt jeinem DIE

GNÄDIG unDd barmberzig [U£], uUunD e wijen, WIe lte gnäDdigen DIL aben,
DCS )te 1ich ıllig Jreuen, unDd U DIE IBobhliat DDECT NAaDe, DIE Da et DBergebung
Der ÜUnDe, DAR DIf nicht wil [an-]rechnen, WIe DDjE unDd JÜNDIG )te ınD
SD9arum gehörit DIEJer Y)alm eigenilich inNs Heue Setament unDd nenne{is
Jelbit ein nNeul VieD Dem KönNIGeE 1011$ \ingen, Den ıe rühmen en auT ihren
Lagern, DAsS UL, ihbren Kırdhen, Da man zu1ammentömm{f, 1002 0%4 He1ajas DIE
ir unDd ar ager ODDEr er Darın rael Hurerei, DAas UL
Ubgsöiterei, ireıibe.,

Ötem, DAaAS ÜL auch DCS IHeuen SFTeitamenis, DAaR \ie )harTe werfer en
pllen änden, DIE HeWwen irafen, DIE KDnNige o unDd S iürme egen
unDd DIE Rache üben,®) 10 ge‘hrieben ÜL D“enn DAS laut’t JUDUCH, vpiel mebr
mabometi]lch unDd ürküdh 8Ddas ÜL aber DIE Rache, 1D Der Schri}t verheipen
1t DAR rabams Same )oUlt ur Cuangeliovn, DAas getiliche Schwert

aller Nielt DIE Ubgöiterei nieder|Hhlagen, aller KönNige unDd Weilen Heiligkeit
unDd eishei gerangennehmen unD C Hrilto unterwerfen, wWIie Vaulus age
1O Qpr., 10,

7 Vrot 1539 111 5{7 A „Alte RQreatur mMuß 1D gehen, wWIe CIS$ pröneft
Mllein DECr Menıch gehe Den Hlzweg.“

2) Aroi 1531 441 166 „Sevffenbart W1r DEr Orn Soites, DAS UL
Schwert SOie Apojitel werDden DAas eje predigen i

über ausgel XX 557 „Cvangelitch UE Der Bialm, DOCD fann
au ch leiblich verftanDden werDden DD meit DEr avı ibn verraßi hai

nämlich DD jeinen ingen DD Zempel DECer ©iijishütitel!“
Viroti 1539 aı © 577 „Rache ©)as ULS ECvangelium © as woHen l1e wahrlich jeßt

nicht aben, wolen ungeltra{t jein,.“



Derheipung Den beirübfiten, lenden ewijlen
SdDer 150 Vıalm U7 ein Dantpjalm, er]tlich Dem pIit rael gemacht DL

amı oben, DAR j1e jem Heiligium, DIE <Felte jeiner IMacht DAas ÜL eine
Wohnung, Himmel unD eru)alem, Da jeimme IMacht mitf unDder-
aien erzeige UnDd nennet aber DIE jüDdijchen Saiten|piele unD QManlika, *)
amı ihr XpDb unD SGottesdienit WAarD ausgert ber bei Den Chrijten i DAaSsS
reDdigen unDd Euangelion olche Saitenipiele uUunDd Soitesdienite alle

Und merfe, DAaR alle Dankpjalmen 1InD eitfe Berheipung Den beifrübten,
lenden OGewiwiNjen UnD agen aho viel DAR DIit GNÄDIG jei unDd alle un
vergebe unDd allen S’ro1l geben wole, DAR ıman )iCH alles 11es unD alles Srojtes

ipm verjehen ol Darum ilt pifenbarlicher Dankpjalm zugleich auch
heimlich en Srolipjalm, auch eın Lehrepjalm unD eine Weis)]agung, als Der
mit Exempel ÖOpites 1da. verkünDdigt unDd lehret aufT in rauen und
gläuben, DAas uns Derjelbige barmberzige pit unjer DNIG unD HERR
ZeIus C hriltus, mif Dem afer unDd eiligen Oenlt gelobt wigfer MAmen.

Yulthers 10eTDa Der Yiteratur
DEr SGegeniwart
Ion SheovDdor RQnolle, Hamburg

DOıe Erüchte Der WieDderkehr Quthers machen )ich geltenD, Fr WIrD nicht Nur

gelejen, pnNDern au ge!taltenD mit jeinem Iiprt Den ver]chieden)fen
SFormen DCS literarıjchen Schafrens Der Segenwart auT. bringe eINIGE jolcher
Yejefrüchte, DIie INLIE zwanglos ımn aure Der leßten Meit Den SHDHoRß g-
en ınDd

Quiber. Roman.
Cin vielbeachteter Roman DCS Horwegers MAndreas Markusjon „8“ Der

Finlternis wohnen DIeE Ndler“ eutich DD Konitantin Reinhardi, D-. HUgDo
Berlag, Berlin behanDdelt eine Der größien Sejtalten Der norwegijhen
Quitur- unDd Kirdhenge|hichte Jeit Der Reformation, Den Vrarrer ageltajius unD

*) Vro. 1531 3, HE 166+ ”8cb glaub, DAa )1e eine abenteuerliche US1CaHIl gehabt aben,
DCS Ding viel Durch einander[ging].i


